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Club zweite Kraft in Mittelfranken 
 
Mit 34 Teilnehmern und 223 Meldungen zählte 
der Club wie seit Jahren zum zweitgrößten Verein 
im Bezirk Mittelfranken. Rechnet man die Aktiven 
aus der Trainingsgemeinschaft hinzu, könnte man 
der SSG Erlangen fast Paroli bieten. 
 
Mit insgesamt 47 ersten, 36 zweiten und 23 
dritten Plätzen konnte sich der Club aber nicht 
nur quantitativ, sondern auch qualitativ im Bezirk 
hinter der Schwimmgemeinschaft aus Erlangen 
platzieren. 
 

Tanja Kroczek (l) und Pia Fleischmann 
sammelten zusammen 17 Mal Edelmetall 

 
 

Die erfolgreichsten Aktiven waren 
Weibliche Jugend 
Pia Fleischmann  Jg. 95  6 x Gold 1 x Silber  1 x Bronze 
Tanja Kroczek Jg. 95  4 x Gold 3 x Silber 2 x Bronze 
Nadia Müller Jg. 93  3 x Gold 2 x Silber 2 x Bronze 
Carolin Fischer Jg. 94  2 x Gold 3 x Silber 2 x Bronze 
Jennifer Leicht Jg. 90  2 x Gold 2 x Silber 2 x Bronze 
Franziska Schwingenschlögl Jg. 93  2 x Gold 1 x Silber 2 x Bronze 
Jennifer Bär Jg. 89  1 x Gold 1 x Silber 1 x Bronze 
Simona Preissinger Jg, 90  1 x Gold 1 x Silber 1 x Bronze 
 
Männliche Jugend 
Alexander Ehlert Jg. 96  6 x Gold 2 x Silber 1 x Bronze 
Max Kraus Jg. 93  6 x Gold 
Thomas Schleicher Jg. 89  5 x Gold 3 x Silber 
Frank Sauer Jg. 92  5 x Gold 2 x Silber 1 x Bronze 



Robin Blaicean Jg. 94  1 x Gold 4 x Silber 1 x Bronze 
Dennis Zeller Jg. 94  1 x Gold 2 x Silber 
Michael Strugulea Jg. 94  1 x Gold 1 x Silber 1 x Bronze 
Marc Fleischmann Jg. 91  1 x Gold 1 x Silber  
 
Bei den Männern taten sich vor allem Thomas Schleicher, mit einigen Siegen in der 
offenen Klasse, und im Nachwuchsbereich Alexander Ehlert und Max Kraus, die gute 
bis sehr gute Leistungen zeigten, hervor. Max Kraus konnte dabei alle seine sechs 
Rennen als Sieger beenden.  
Bei den Damen konnte vor allem Pia Fleischmann überzeugen, die mit vielen 
persönlichen Bestzeiten aufwartete und sich auch im überregionalen Vergleich mit 
ihren Zeiten sehen lassen kann.  
Bei den „Großen“, die erst vor kurzem an den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften 
teilgenommen hatten, konnte wie gewohnt ein kleiner Durchhänger nicht vermieden 
werden. Doch mit Sicherheit ist bei den Bayerischen Jahrgangsmeisterschaften 
wieder der gewohnte Biss und die notwendige Motivation da, um auch hier erfolgreich 
abschneiden zu können.  


